
Wasserzähler: 
Selbstablesung nicht vergessen 

Kleine Erinnerung: Die Stadtwerke bitten 
darum, den Stand des Wasserzählers selbst 
abzulesen, falls noch nicht geschehen. Die 
Selbstablese-Karten dazu sind noch vor 
Weihnachten samt Anschreiben verschickt 
worden. Die ausgefüllte Karte kann per Fax, über 
die Website unter www.stadtwerke-weinstadt.de, 
per WhatsApp oder auf dem Postweg an die Stadt-
werke gesendet werden. Das Porto wird übernom-
men.  Wer seinen Zählerstand durchgibt, vermeidet, 
dass der Verbrauch von den Stadtwerken geschätzt 
werden muss. Rechnungen mit geschätzten Zäh-
lerständen können aus abrechnungstechnischen 
Gründen nicht korrigiert werden. Fragen zu der 
Ablesung der Wasserzähler werden unter (07151) 
20535-852 beantwortet. Für Fragen zur Ablesung 
der Strom- und Gaszähler sind die Stadtwerke er-
reichbar unter (07151) 20535-854. 

Akademieprogramm 
des Stadtseniorenrates

Die Akademieprogrammhefte  
des Standseniorenrates für 2023 
liegen ab sofort verlässlich aus: 
Im Bürgerbüro, auf den Rathäu-
sern, in Banken, Apotheken und 
vielen Geschäften.

Beutelsbach: Beutelsbacher Straße/Justi-
nus-Kerner-Straße/Pestalozzistraße in meh-
reren Bauabschnitten bis 28.4.; Grüne Mitte 
Weg entlang Schweizerbach bis 1.5.;
Endersbach: Theodor-Heuss-Straße 17 vom 
30.1. bis 3.2.; Stettener Straße, Waiblinger 
Straße, Grazestraße in mehreren Abschnitten 
bis Juni 2023; Schmiedgasse 12 bis 27.2.; 
Entlang Flst. 7492 ab 23.1. bis 7.4.;
Großheppach: Parkstraße 2 bis 29.1.; The-
resienstraße zwischen Klingenstraße und Jä-
gerstraße bis 3.3.;
Strümpfelbach: Landwirtschaftlicher Weg 
beim Baufeld Hochwasserrückhaltebecken 
Schachen bis 1.4.; Im Vogelsang in mehreren 
Bauabschnitten bis 28.2.;

Montag: 16-20 Uhr Jugendcafé ab 12 Jahren;
Dienstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch: 15-18 Uhr Kidsclub (6-12 Jahren);
Donnerstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Freitag: 16-21 Uhr Jugendcafé;

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

„Make Weinstadt youth again“: Die Jugend 
wählt einen neuen Jugendgemeinderat

Das Stadtjugendreferat ruft Jugend-
liche im Alter von 14 und 18 Jahren 
auf, sich bei der anstehenden Wahl 
zum 6. Jugendgemeinderat (JGR) 
der Stadt Weinstadt als Kandidatin 
oder als Kandidat zur Wahl zur stel-
len.
   Im JGR sind 13 Sitze zu 
vergeben. Gesucht sind junge 
Menschen zwischen 14 und 
18 Jahren, die Interesse ha-
ben, an der weiteren jugend-
gerechten Entwicklung der 
Stadt mitzuwirken. Bis zum 23. Feb-
ruar, 12 Uhr, besteht die Möglichkeit, 
seine Kandidatur zu erklären.  Die 
Wahlen finden in der Zeit vom 20. bis 
30. März als reine Onlinewahl statt.  
   Dafür gibt es zwei Wege: Ent-
weder mit dem Bewerbungsbogen, 
der dem persönlichen Brief an alle 
Wahlberechtigten von OB Schar-
mann beiliegt, welcher bereits ver-
schickt wurde oder der auf der Web-
seite www.weinstadt.de/jgrwahl2023 

STADTBÜCHEREI
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder ab 
fünf Jahren. Mittwoch, 15 Uhr, in der Kin-
derecke. Eintritt frei. 

KUNST & MUSEEN
Württemberg-Haus Beu-
telsbach mit Sonderaus-
stellung: „Bunte Kinder-
welt“. Sa 14-18 Uhr, So 
13-17 Uhr. Eintritt frei.

KULTURVERANSTALTUNGEN
Freitag, 27. Januar, 20 Uhr, Prinz-Eugen-
Halle: „Die Magier - Rock‘n‘Magic Mystery 
Show“ - magisches Varieté, provokant, spon-
tan, lustig, gruselig, unfassbar. Die beiden 
Künstler Christopher Köhler und Lars Ruth 
präsentieren Nervenkitzel, Mysteriöses, Gru-
seliges und schaurig-schöne Magie im Stil 
der 1920er Jahre. Tickets 25/23 Euro unter 
www.weinstadt.de/tickets und beim Remstal 
Tourismus im Bahnhof Endersbach. 

Sonntag, 29. Januar, 
18 Uhr, Beutelsbacher 
Halle: Cosmogenia - die 
(Er-)Schöpfung. Musik-
werk über die biblische 

Schöpfungsgeschichte - ergänzt durch My-
then anderer Kulturkreise - für Rockband, 
Sinfonieorchester und Chor, von Guntram 
Pauli, Christian Kabitz und Martin Schuster. 
Ein Gemeinschaftsprojekt der Ev. Kirchenge-
meinde Beutelsbach, des Jazzclubs Armer 
Konrad und der Stadt Weinstadt. Tickets  
25 Euro bei Blessings4you, Pfarrbüro Beu-
telsbach, www.jak-weinstadt.de

KOMMUNALES KINO
Freitag, 3. Februar, 
20 Uhr: „Ballade von 
der weißen Kuh“, Film 
Iran/Frankreich 2020, 
Regie: Maryam Moghad-
dam, Behtash Sanaeeha. 
Aus Anlass der aktuellen 

Proteste im Iran. In Kooperation mit Am-
nesty International, Ortsgruppe Waiblingen.  
Tickets 5 Euro (Abendkasse)

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Bauarbeiten an der Silcherschule 
in Endersbach schreiten voran

Ganze Arbeit haben die Bagger und 
Bauarbeiter an der Silcherschule 
schon geleistet und haben die Flä-
che für die beiden neuen Container-
klassenzimmer vorbereitet. 
   So ist eine Zugangstreppe entstan-
den sowie eine ebene Fläche, die mit 
Schotter eingeebnet worden ist. Ende 
Januar werden dann die Container 
für die Klassenzimmer geliefert und 
aufgestellt. Dafür muss die Theodor-
Heuss-Straße von Montag, 30. Januar, 
bis einschließlich Freitag, 3. Februar, 
im Bereich des Baufeldes zwischen 
Theodor-Heuss-Str. 17 und 21 voll 
gesperrt werden. Während der Anlie-
ferung der Einzelcontainer und deren 
Verladung kann es zeitweise zu weite-
ren Einschränkungen kommen.
   Die beiden Klassenzimmer werden 

dann im Anschluss bis Ende März fer-
tiggestellt, so dass spätestens nach 
den Osterferien die Kinder in den neu-
en Containerklassenzimmern unter-
richtet werden können. Die ergänzen-
de Betreuung zieht Anfang April in die 
ehemaligen Räume der Musikschule in 
der Schulstraße 12, so dass ab Mitte 
Mai die beiden Gebäude - also die bis-
herige Betreuung sowie der Schulpa-
villon - abgerissen werden können.

Zum 80. Geburtstag von Prof. Nuss lockt 
eine Sonderausstellung im Stiftskeller

heruntergeladen werden kann. Des 
Weiteren kann man seine Kandida-
tur online unter https://weinstadt.
de/kandidatenbewerbung erklären.  
   Das Stadtjugendreferat bietet au-
ßerdem für Schüler aller Schulen am 

Bildungszentrum Weinstadt 
Informationsveranstaltungen 
zum Ablauf der Wahlen und 
einer möglichen Kandidatur 
an. Diese finden im Rahmen 
des Vormittagsunterrichts am 
Remstalgymnasium, der Erich 

Kästner-Gemeinschaftsschule und der 
Reinhold-Nägele-Realschule statt. 
   Der JGR, der in diesem Jahr sein 
zehnjähriges Bestehen feiert, hat 
schon viel erreicht. „Die Interessen 
der Jugend finden durch die Arbeit 
des Jugendgemeinderats viel mehr 
Einfluss in die Kommunalpolitik und 
die Stadtentwicklung als dies vor Ein-
führung des Gremiums der Fall war.“  
   Weitere Informationen zur Wahl gibt 
es auf der Website der Stadt.

Prof. Karl Ulrich Nuss hat jüngst sei-
nen 80. Geburtstag gefeiert - und das 
mit viel Händeschütteln, netten Ge-
sprächen, Reden, einem Ständchen 
vom Musikverein Strümpfelbach  - und 
zwei selbstgesungenen Chansons vom 
Geburtstagskind höchstpersönlich 
mit Klavierbegleitung von Leonhard 
Völlm. 
   „Lieber Herr Nuss, Sie sind nicht nur 
als Künstler, sondern auch als Mensch 
einzigartig – und das bewundere ich 
sehr“, sagte OB Michael Scharmann: 
„Sie sind schlagfertig, auf Schwä-
bisch könnte man auch „knitz“ sagen. 
Sie haben immer eine hervorragende 

Anekdote auf Lager – und man hört 
Ihnen extrem gerne zu.  Sie sind ei-
ner der ganz wenigen Menschen, bei 
denen sogar ein OB fast nicht zu Wort 
kommt.“ 
   Zu seinem 80. Geburtstag hat der 
Künstler eine Sonderausstellung für 
den Stiftskeller Beutelsbach konzi-
piert, die seine Welt der Masken zum 
Thema hat. In der Werkschau präsen-
tiert Karl Ulrich Nuss ein Panoptikum 
aus Paaren, Einzel-, Doppel- und Mehr-
fachgestalten, die miteinander und 
zum Betrachter sprechen über Leben 
und Tod, Liebe und Hass, Körper und 
Geist, Mythos und Wahrheit – kurz: 
über das Menschsein, die „Conditio 
humana“, wie sie der Künstler auf 
so unverwechselbare Art mit seinen 
Skulpturen zum Ausdruck zu bringen 
vermag. 
   Die Skulpturen sind bis zum 12. 
Februar täglich von 14 bis 18 Uhr zu 
sehen. Der Eintritt ist frei. Am 5. und 
12. Februar ist Nuss persönlich anwe-
send und steht für Fragen und Gesprä-
che zur Verfügung.„Die Magier – die Freakshow-Tour“: 

Magisch-gruseliger Abend am 27. Januar

Zum buchstäblich zauberhaften, ma-
gischen Abend lädt die Stadt Wein-
stadt am Freitag, 27. Januar, um 20 
Uhr in die Prinz-Eugen-Halle nach 
Großheppach ein. 
   Zu Gast ist das Duo „Die Magier“ mit 
seiner „Freakshow Tour“, die deutsch-
landweit Erfolge feiert.  Schluss mit 
Blümchen-Hokuspokus und fusseligen 
Nagern, die aus Hüten springen. Es ist 

Zeit für die Freakshow! Von provokant 
bis unfassbar ist in dieser Show alles 
möglich. „Die Magier“ nehmen die Be-
sucher mit auf eine Achterbahnfahrt 
der gruseligen Unterhaltungskunst 
ganz im Stil der 1920er Jahre.
   Die Show besteht aus zwei Künst-
lern, die dem Publikum aufzeigen, wie 
unterschiedlich Magie auf die Büh-
ne gebracht werden kann. „Bad Boy“ 
Christopher Köhler und „Ghosthunter“ 
Lars Ruth präsentieren gemeinsam 
eine ungewöhnliche Show. Gemein-
sam mit dem Publikum entstehen 
spontan Kunststücke, Geister erschei-
nen auf der Bühne, Gedanken werden 
gelesen. Nichts ist sicher bei dieser 
Rock‘n‘Magic Mystery Show.
   Tickets zu 25/23 Euro gibt es un-
ter www.weinstadt.de/tickets sowie 
bei der Remstal Tourist-Info im alten 
Bahnhof Endersbach.


